
Kempener Schüler 
KEMPEN (RP) Zehn Tage lang waren 
21 Kempener Jugendliche zu Gast 
in der polnischen Stadt Ulanow. 
Den Jugendaustausch organisier- 
ten bereits zum elften Mal der Ver- 
ein „Most1' in Zusammenarbeit mit 
dem Gymnasium Thomaeum und 
der Erich Kästner Realschule. Die 
Gäite absolvierten ein abwechs- 
lungsreiches Programm. Die Hin- 
reise nach Ulanow führte zunächst 
nach Wroclaw, dem ehemaligen 
Breslau. In der sclilesischen Metro- 
poole fand auch die erste Begeg- 

nung mit der polnischen Aus- 
tauschgruppe statt. Nach gemein- 
samerlzweitägiger Stadterkundung 
fuhren dann alle zusammen im Bus 
in das südostpolnische Ulanow. Die 
polnischen Kooperationspartner 
vom Gimnazjum Jana Pawla I1 führ- 
ten die Kempener Jugendlichen zu- 
nächst durch ihre Stadt, um eine 
bessere Orientierung zu ermögli- 
chen. Daran schlossen sich in den 
nächsten Tagen Aktivitäten zur Er- 
kundung der Umgebung an, so eine 
Fahrradtour durch die ausgedehn- 
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ten Wälder und eine Kanuwande- 
rung auf dem Fluss Tanew. Neben 
einem Empfang beim Bürgermeis- 
ter kam auch die Kultur und Ge- 
schichte der Region nicht zu kurz. 
So besuchten die Jugendlichen das 
Korbwarenzentrum in Rudnik und 
das Kloster in Lezaisk. Die Nach- 

Gäste und Gastgeber stellten sich dem Sommer- kommt die polnische 
Fotografen. FOTO: KN Gruppe nach Kempen. 


